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Kommunales Energiemanagement startet in Lohmen, Stadt Wehlen und Dürrröhrsdorf-
Dittersbach 

Ab dem 1. Januar 2026 beginnen die Kommunen Lohmen, Stadt Wehlen und Dürrröhrsdorf-
Dittersbach einen bedeutenden Schritt in Richtung einer nachhaltigeren und 
energieeffizienteren Zukunft: Gemeinsam starten sie das Projekt des kommunalen 
Energiemanagements. Dieses wichtige Vorhaben wird bis zum 31. Dezember 2028 laufen und 
hat klare Ziele, die sowohl die Kosten als auch den CO₂-Ausstoß in den kommunalen 
Liegenschaften erheblich reduzieren sollen. 

Ziele des Projekts 

Im Rahmen des kommunalen Energiemanagements werden die drei Kommunen systematisch 
und kontinuierlich den Energieverbrauch in ihren Liegenschaften überwachen und optimieren. 
Die Hauptziele des Projekts umfassen: 

• Etablierung organisatorischer Strukturen: Zu Beginn wird eine klare Struktur für das 
Energiemanagement geschaffen, die Ziele, Organisation und Regeln umfasst – 
beispielsweise durch eine Dienstanweisung Energie. 

• Monatliches Energiecontrolling: Ein regelmäßiges Energiecontrolling für Strom, Wärme 
und Wasser wird eingeführt, das Monatsberichte für die wichtigsten Liegenschaften 
bereitstellt. 

• Schrittweise Ausweitung: Anfangs wird das Energiemanagement mindestens 30 % des 
Energieverbrauchs aller kommunalen Liegenschaften abdecken, mit dem Ziel, bis zum 
Projektende 60 % zu erreichen. 

• Jährliche Energieberichte: Es wird ein jährlicher Energiebericht erstellt, der die 
Fortschritte dokumentiert, Potenziale zur Einsparung aufzeigt und konkrete 
Handlungsempfehlungen gibt. 

Mehr Effizienz für die Zukunft 

Die effiziente Bewirtschaftung der kommunalen Liegenschaften, insbesondere der Verbrauch 
von Wärme, Strom und Wasser, hat einen erheblichen Einfluss auf die Haushaltsausgaben und 
die CO₂-Emissionen der Kommunen. Mit der Einführung des Energiemanagements werden nicht 
nur Kosten gesenkt, sondern auch ein wesentlicher Beitrag zum Klimaschutz geleistet. 
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Das Energiemanagement wird durch eine Vielzahl gezielter Maßnahmen unterstützt. So wird der 
Energieverbrauch in den Gebäuden kontinuierlich erfasst und kontrolliert, die Gebäudetechnik 
wird analysiert und optimiert, und die Regelungseinrichtungen werden überprüft und 
gegebenenfalls angepasst. Darüber hinaus werden die Energiebezugsverträge überprüft, 
Wartungs- und Instandhaltungsmaßnahmen gezielt gelenkt und die Gebäudeverantwortlichen 
sowie die Nutzer in Bezug auf energiesparendes Verhalten geschult. 

Ein gemeinschaftlicher Beitrag zur Nachhaltigkeit 

Das kommunale Energiemanagement ist ein wichtiges Projekt, das durch die enge 
Zusammenarbeit der drei Kommunen Dürrröhrsdorf-Dittersbach, Stadt Wehlen und Lohmen 
möglich wird. Indem die Kommunen ihre Kräfte bündeln, können sie nicht nur die eigenen 
Ressourcen effizienter nutzen, sondern auch ein Signal für die Bedeutung von Nachhaltigkeit 
und Klimaschutz setzen. Mit diesem Projekt leisten sie einen wertvollen Beitrag zu einer 
zukunftsfähigen, energieeffizienten und umweltbewussten Kommune. 

Wir freuen uns auf die positive Entwicklung und die Ergebnisse, die dieses zukunftsorientierte 
Projekt in den kommenden Jahren bringen wird! 

Das Projekt wird gefördert durch das Bundesministerium für Umwelt, Klimaschutz, Naturschutz 
und nukleare Sicherheit (BMUKN) aufgrund eines Beschlusses des Deutschen Bundestages 
unter dem Förderkennzeichen: 67K27743. 

Das Bundesministerium für Umwelt, Klimaschutz, Naturschutz und nukleare Sicherheit 
(BMUKN) zur Nationale Klimaschutzinitiative: 

„Mit der Nationalen Klimaschutzinitiative initiiert und fördert die Bundesregierung seit 2008 
zahlreiche Projekte, die einen Beitrag zur Senkung der Treibhausgasemissionen leisten. Ihre 
Programme und Projekte decken ein breites Spektrum an Klimaschutzaktivitäten ab: Von der 
Entwicklung langfristiger Strategien bis hin zu konkreten Hilfestellungen und investiven 
Fördermaßnahmen. Diese Vielfalt ist Garant für gute Ideen. Die Nationale Klimaschutzinitiative 
trägt zu einer Verankerung des Klimaschutzes vor Ort bei. Von ihr profitieren Verbraucherinnen 
und Verbraucher ebenso wie Unternehmen, Kommunen oder Bildungseinrichtungen.“ 

 

Lohmen, Stadt Wehlen und Dürrröhrsdorf-Dittersbach, 22.01.2026 


